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Zum Kanzlerwechsel
Endlich liegt auch der in politiſchen Kreiſen mit Span

nung erwartete Artikel der Nordd Allg Ztg über den
Fürſten Bülow vor Das offiziöſe Blatt führt aus

Das Entlaſſungsgeſuch des Füxſten v Bülow iſt
von Sr Majeſtät dem Kaiſer und König mit dem
Ausdruck ſchmerzlichſten Bedauerns auf
die bewährte Kraft des Fürſten bei der Leitung der
Reichs und Staatsgeſchäfte fernerhin verzichten zu
müſſen genehmigt worden Unmittelbar nachdem
die Erbanfallſteuer durch eine Koalition der Konſer
vativen mit dem Zentrum und den Polen zu Falle
gebracht worden war hat der Fürſt aus dem Ver
halten der konſervativen Partei die für ihn unab
weislichen ſtaatsmänniſchen Konſequenzen gezogen
und Sr Majeſtät die Bitte um Entlaſſung aus ſeinen
Aemtern vorgetragen Wenn Fürſt v Bülow ſich
bereit finden ließ die Leitung der Geſchäfte bis zum
geſtrigen Tage fortzuführen ſo geſchah das lediglich
aus Rückſicht auf den Wunſch des Monarchen daß
der Fürſt noch im Amte bleiben möge bis die Reichs
finanzreform einem für die verbündeten Regierungen
annehmbaren Ergebnis unter Ausſcheidung der für
unſer Erwerbsleben verderblichen Steuerprodukte ent
gegengeführt ſein würde Wie Fürſt v Bülow jeder
zeit und in jeder Lage zum Kaiſer gehalten hat ſo
hat er als treuer Royaliſt auch dieſem letzten Dienſte
ſich nich verſagen wollen

Eigenartig mag es den Fürſten v Bülow berührt
haben daß er in die Lage gekommen war am gleichen
Kalendertage dem 26 Juni und ebenfalls in
Kiel dem Herrſcher ſein Entlaſſungsgeſuch zu unter
breften an dem er vor zwölf Jahren damals noch
Botſchafter v Bülow mit der Leitung des Aus
wärtigen Amtes betraut wurde Bemerkenswert iſt
die Tatſache daß die zwölfjährige Amtsdauer des
Fürſten v Bülow länger geweſen iſt als die irgend
eines anderen leitenden Staatsmannes Preußens und
des neuen Deutſchen Reiches mit alleiniger Aus
nahme der Wirkſamkeit Bismarcks und Hardenbergs

Fürſt v Bülow hat mehrfach den Vergleich mit
dem großen Amtsvorgänger als ungerecht zurückge
wieſen Daß er aber neben jenem Titanen als ſtaats
männiſche Perſönlichkeit gleichwohl mit Ehren zu be
ſtehen vermag iſt dem Umſtande zu danken daß er
der Lehren Bismarckſcher Weisheit ſtets eingedenk
blieb ohne ſich durch ängſtliches Anklammern an
Worte oder Handlungen des großen erſten Kanzlers
die Bewegungsfreiheit nehmen zu laſſen den Er
forderniſſen anderer Zeitverhältniſſe wenn not

auch mit anderen Methoden Rechnung zu
ragen
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Kind und Knnuſt
Von Th Paul

Nachdruck verboten
heit m Es iſt unbeſtritten und eine jahrtauſende alte Wahr
ehif daß der Menſch neben intellektuellen d h Wiſſens
u ſchen d h ſittlichen Intereſſen auch ein gewiſſes äſthe
iſhes oder Schönheitsbedürfnis hat e es iſt bekannt
ſaß manche Völker des Altertums in ihrer völkiſchen Ge
Pmtheit n einem weit höheren Standpunkt in bezug auf
m Kunſtgefühl und Kunſtverſtändnis ſtanden als die

odernen ſogenannten Kulturvölker
v Es ſteckt in unſerer Kultur immer noch ein großes Stück

n Ankultur ganz beſonders iſt dies auf dem Gebiete der
unſt mit ihren verſchiedenen Zweigen der Fall Es iſt

o erlich aber wahr daß die große Maſſe unſerer
J en Menſchheit ganz im Gegenſatz z B zu den
ro e ern des alten ſonnigen Hellas tatſächlich noch recht
tet Anſichten über Malerei Skulptur Schauſpiel Archi

tur Muſik uſw hat
neue n den rohen ungebildeten Geſchmack hat ſich in
künſtiert Zeit eine kräftige Reaktion geregt Man ſucht
wei eriſche echte Jdeen in Gewerbe und Handwerk in Bau
die t Mimik Volksmuſik uſw einzuführen man verſucht
olt nd der Menſchen künſtleriſch zu erziehen Die Kunſt

n ein Anrecht ein Beſitz von wenigen Erleuchteten
andern ſoll Maſſengut werden

ſteund t ſind edle und gute Abſichten und jeder Menſchen
lebt t ann ſich darüber von Herzen freuen Der Menſch
ind S cht von Brot allein ſondern verlangt mehr Herz
Baum emüt Auge und Ohr wollen auch Genüſſe haben wie
en Här und Magen Die Kunſt ſoll ein Gegengewicht zu

V ärten und Schwierigkeiten des Lebens bilden ſoll eine
vollſtändigung unſeres ſonſt doch recht lückenhaften Daſeins ermöglichen Unſer hen erhält e e dann

Dies gilt von der auswärtigen Politik in gleichem
Maße wie von der inneren

Mit Seiner Majeſtät dem Kaiſer und König
ſehen breite Schichten unſerer Nation den Fürſten
v Bülow mit tiefem Bedauern ſcheiden und wünſchen
ihm noch viele Jahre ungetrübter Lebensfreude

Bei Vülow zu Gaſte
Der Kaiſer und die Kaiſerin waren am

Donnerstag abend beim Fürſten Bülow zu Gaſte Ein
ladungen hatten noch erhalten Der Reichskanzler von
Bethmann Hollweg Generaloberſt und General
adjutant von Pleſſen die Königlichen Staatsminiſter Frei
herr von Rheinbaben Delbrück und Moltke der Komman
dierende General des Gardekorps General der Jnfanterie
von Loewenfeld Staatsſekretär Frhr v Schoen der Geſandte
Wirkl Geheime Rat von Bülow Wirkl Geheimer Rat Graf
von Dönhoff Friedrichſtein der Chef des Zivilkabinetts
Wirkl Geheime Rat von Valentini der Oberpräſident der
Provinz Brandenburg Wirkl Geheime Rat von Loebell
die Hofdame Gräfin zu Rantzau der Vize Oberzeremonien
meiſter von dem Kneſebeck die dienſttuenden Flügeladjutan
ten Kapitän zur See von Rebeur Paſchwitz und Major Frei
herr von Holzing Berſtett der Generaldirektor Ballin
der Geheime Regierungsrat Wahnſchaffe und Hauptmann
von Schwartzkoppen

c

Ueber die denkwürdige

Unterredung auf der Gartenterrasse
bringt der Tag noch folgende ergänzende Mitteilungen

Mit allen vier Herren beſprach der Kaiſer die großen
Geſichtspunkte die nach ſeiner Anſicht für das ihnen nun
anvertraute Reſſort maßgebend ſein müßten und ſo kamen
Fragen des Anterrichts ebenſo zur Erörterung wie Ange
legenheiten von ſozialpolitiſcher handels oder finanzpoli
tiſcher Bedeutung Selbſtverſtändlich war es der Kaiſer der
das Thema anſchlug Er war es zunächſt der es ausſprach
wie er ſich die Behandlung dieſer oder jener Frage denke
die für die nächſte Zukunft innerhalb der vier Reſſorts er
örtert werden dürfte Aber zugleich wünſchte er die rück
haltloſe Meinung des betreffenden Reſſortchefs über ſeine
des Kaiſers Anſchauungen zu hören

t

ler wircdl Vizepräsident
des Staatsministeriums

Der bisherige preußiſche Handelsminiſter Herr Delbrück
iſt zum Staatsſekretär des Jnnern aber bisher nicht zum
Vizepräſidenten des preußiſchen Staatsminiſteriums ernannt
worden Das Berl Tgbl erinnert daran daß als Herr
v Bethmann Hollweg Staatsſekretär des Jnnern wurde
ihm gleichzeitig auch die Vizepräſidentſchaft zufiel Jetzt iſt

e rer
wahren Wert wenn es reich iſt an Höhenpunkten die das
Jnnenleben erfüllen und hineinführen in die Welt der
Ahnungen ſagt Profeſſor Rein Jena ein Vorkämpfer für
Populariſierung der Kunſt namentlich ihrer Verbreitung in
der Kindergeneration

Schon in der Kindererziehung muß nach der Forderung
einer ganzen Reihe von Pädagogen und Menſchenfreunden
der Kunſt ein möglichſt großer Einfluß eingeräumt werden
Schon die Jugend ſoll durch die edle Kunſt den natürlichſten
Trieb des Menſchen den Egiosmus überwinden lernen
ſchon die Jugend ſoll im äſthetiſchen Genuß das nüchterne
kalte gentanslesen und die großen und kleinen Alltagsſorgen
vergeſſen

Die Kunſt im Leben des Kindes kann in den mannig
fachſten Formen und was erziehlich ſehr wichtig iſt
in den verſchiedenſten Unterrichtszweigen gepflegt werden
Aeſthetiſche Momente gibt es ebenſo in Religion Geſchichte
Poeſie deutſch Geſang Zeichnen Modellieren Spielen
und Turnen wie in der Erdkunde im Rechnen in der Raum
lehre in der Handfertigkeit im Sprechen Leſen und
Schreiben

Der große deutſche Maler und beſondere Kinderfreund
Ludwig Richter ſagt in ſeinen Lebenserinnerungen
Meines Erachtens ſoll die Kunſt unſere der Erwachſenen

und Kinder ſchönſten und reinſten Stunden füllen uns
aus der farbloſen Wirklichkeit in das bunte Reich der
Phantaſie verſetzen wo der trübe Flor von den Erſchei
nungen genommen iſt und das ganze Leben ſich rein und
groß zeigt Vergangenheit Zukunft und Gegenwärtiges um
ſieben Sie ſoll den Staub und Schmutz die Kruſte die

ch ſobald im Leben um Herz und Gemüt legt abnehmen
t uns mit einem freien reinen und großen Blick ent
aſſen

Das ſind gewiß edle Werte eines Künſtlers auch für
die Eltern und Erzieher Aber das ſei hier gleich bemerkt
vor einer Ueberſchätzung der Kunſterziehung muß man ſich
doch hüten Man ſollte nicht gar zu oft hochtrabende Worte
vom Kind als Künſtler prägen

Ecds finden ſich allerdings Keime Anſätze zur künſt
leriſchen Jlluſion in faſt jedem Kinde aber darum ſoll nun
nicht jeder Vater und jede Mutter auch nicht jeder Lehrer
und jede Lehrerin meinen in einem ſolchen Kinde ſtecke ein
Künſtler eine Künſtlerin wenn es etwas richtig und

dieſer wichtige Poſten einſtweilen verwaiſt und die Ent
ſcheidung über ſeine Neubeſetzung ſcheint vertagt zu ſein

Man geht wohl nicht fehl wenn man annimmt daß
dieſe Vertagung erfolgt iſt weil Herr v Rheinbaben
deſſen ehrgeizige Hoffnungen in dieſen Tagen ohnehin etwas
enttäuſcht worden ſind nicht allzuſehr gekränkt werden ſollte
Herr v Rheinbaben fühlte ſich ſchon übergangen als im
Juni 1907 Herr v Bethmann Hollweg zum Vizepräſidenten
befördert wurde Damals wurde ihm ein Zeichen der per
ſönlichen Anerkennung des Kaifers zuteil und ſomit ein
Pflaſter auf die brennende Wunde gelegt Diesmal rechnet
er offenbar mit Beſtimmtheit darauf daß ihm und nicht

werdenHerrn Delbrück das Vizepräſidium zugeſprochen
wird

Ehrenbürger von Potsdam
Als Oberpräſident der Provinz Brandenburg hat Herr

v Bethmann Hollweg der neue Reichskanzler die
Intereſſen der Havelreſidenz mit beſonderem Eifer vertreten
die großen neuen Verwaltungsbauten errichten laſſen und
ſo der Entwicklung Potsdams mannigfach die Wege geebnet
Jn Anerkennung ſeiner Verdienſte um die Stadt Potsdam
ernannten ihn die ſtädtiſchen Körperſchaften im Jahre 1905
als er in das preußiſche Staatsminiſterium eintrat zum
Ehrenbürger

Bülows Dank an Hamburg
Fürſt Bülow hat an den Bürgermeiſter Dr Bur

chard in Hamburg folgendes Schreiben gerichtet
Ew Magnifizenz haben mir während meiner Amtstätig

keit ſtets Vertrauen und Wohlwollen entgegengebracht und mir
durch die Geſinnung unwandelbarer Bundestreue der Freien
Stadt an deren Spitze Ew Magnifizenz ſtehen die Erfüllung
meiner Amtspflichten in wirkſamer und wertvollex Weiſe er
leichtert Jch empfinde es daher als eine Pflicht und perfſön
liches Bedürfnis Ew Magnifizenz und dem Senat der Freien
Stadt Hamburg beim Abſchied aus meinem Amt meinen tief
gefühlten Dank für die mir bewieſene Geſinnung auszuſprechen
Jch verlaſſe den Poſten auf den mich das gnädige Vertrauen
meines kaiſerlichen Herrn geſtellt hat mit dem aus vollem
Herzen kommenden Wunſch daß Kaiſer und Reich einer glück
lichen und ruhmvollen Zukunft entgegengehen und daß die
Freie Stadt Hamburg weiter blühen und gedeihen möge Mit
der Bitte daß Ew Magnifizenz und der Senat der Freien
Stadt Hamburg mir auch fernerhin dieſelbe wohlwollende Ge
ſinnung bewahren möge verbleibe ich

Ew Magnifizenz ſehr ergebener
Fürſt von Bülow
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Ausländiſche Preßſtimmen
liegen heute noch eine ganze Reihe vor

Die franzöſiſche Auffaſſung

Der Pariſer Figaro begrüßt die Wahl Bethmann
Hollwegs als glücklichen Griff ſie bedeute hinſichtlich der
auswärtigen Politik die Wiederkehr eines etwas
perſönlicheren kaiſerlichen Regiments Fürſt

h r c 2
treffend malt formt modelliert uſw Ein wirkliches
Kunſtwerk kann nur ein erfahrener und gebildeter Künſtler
vermöge ſeines Reichtums innerer Vorſtellungen und Ge
fühlserlebniſſe vollziehen Bei ihm allein finden wir die
geſteigerte Augenſinnlichkeit die außerordentliche Empfäng
lichkeit für Farben und Formen für Töne und Werte für
Charaktere und Ereigniſſe die große Jlluſionsfähigkeit das
Plus an Gefühlsſtärke das geſteigerte Ahnungsvermögen
das ſtarke vielſeitige Gedächtnis für Formen Farben Töne
die Möglichkeit ſich die erworbenen individuellen Erinne
rungsbilder jederzeit ins Bewußtſein zu rufen uſw Solche
gottbegnadete Menſchen gibt es ſtets nur wenige ſie finden
r Weg zur Kunſt mit oder ohne künſtleriſche Schulunter
weiſung

Künſtler ſoll alſo die Erziehung des Kindes zur
Kunſt nicht bilden wohl aber kann eine künſtleriſche Er
ziehung die künſtleriſche Aufnahmefähigkeit in jedem Kinde
mehr oder weniger ſtark hervorrufen Nicht ſchaffende
Künſtler ſondern kunſtgenießende Menſchen kann die rechte
Unterweiſung heranbilden Rur in dieſer engeren Begren
zung ſoll man vaher von Kind und Kunſt reden

Die Kunſt ſoll alle Häuſer alle Heime ſelbſt die Hütte
des Aermſten verklären wenigſtens möchte man den Müh
ſeligen und Beladenen ihren Sonnenſchein nicht entzogen
wiſſen Wir dürfen das große Bildungsgut das in den
Kunſtſchätzen unſeres Volkes aufgeſpeichert liegt und täglich
neu hinzugeſchaffen wird nicht unbenutzt laſſen ſondern
müſſen an ihnen unſere Kinder zum Kunſtgenießen erziehen

Da kommt uns denn die moderne vervielfältigende
Kunſt ſchon ſtark entgegen wir können heute für weniges
Geld die Zimmer unſerer Wohnung ganz beſonders die
Kinder Spiel und Schlafzimmer nicht zum wenigſten auch
unſere Schulzimmer die in unſerer Jugend meiſt kahl
öde und nüchtern klöſterlich waren mit guten Bildern
Photographien bedeutender Kunſtwerke plaſtiſchen Nachbil
dungen uſw ſchmücken Reproduktionen erſter Meiſter wie
Holbein Dürer Schwind Richter Kaulbach Rafael uſw
erhalten wir heute für wenige Groſchen An die Stelle der
einſtigen rohen Ruppiner Bilder ogen mit geſchmiertem
Handkolorit ſind heute prächtige Vervielfältigungen der
edelſten Kunſt getreten Die Spielwareninduſtrie ſchafft
nach dem Vorbilde echter Meiſter künſtleriſches Spielzeug
Das Kunſtgewerbe liefert künſtleriſch gearbeitete dabei ſchon



Bülow habe mit dem Wachfen ſeiner Macht den Monarchen f rechtfertigen Jm Gewerkverein wird jetzt in aller Schärfe ſ Gäſte bisher gewohnt auf den Tiſchen Zündholzbehälter

immer weniger zu Rate gezogen und wenn er unrecht hatte
habe er geſucht die Ereigniſſe zu verſchleiern Nunmehr
habe der Kaiſer an Baron von Schoen eine ideale Stütze
dieſem klugen gemäßigten Manne der über die geſamte
Auslandspolitik unterrichtet ſei Der neue Kanzler werde
ſich vorausſichtlich den zurzeit im Vordergrunde ſtehenden
inneren Angelegenheiten in erſter Linie widmen Dem
neuen Reichskanzler gibt Figaro den Rat ſich nicht nach
ſeinem Vorgänger dem Lehrmeiſter der Ueberzeugungs
loſigkeit zu formen ſondern nach dem Vorbilde ſeines kaiſer
lichen Chefs den das Pflichtgefühl ganz beherrſche Er habe
ſich bereits gut empfohlen durch das treffliche Wort ich
bin Beamter nicht Wahlmacher was den franzöſiſchen
Präfekten zur Beherzigung dienen könnte

Auch die übrigen Blätter ſprechen vom ſcheiden
den Kanzler mit wenig Wärme da er ihnen
als der Vater aller deutſch franzöſiſchen Konflikte und Span
nungen erſcheint

Oeſterreichiſche Stimmen

Die Wiener Blätter äußern ſich durchweg in der
günſtigſten und dankbarſten Weiſe über den ſcheidenden
Reichskanzler Der Rücktritt des Fürſten Bülow ſchreibt
das Fremdenblatt weckt aufrichtiges Bedauern wenigen
Glücklichen folgt wenn ſie aus dem Amte ſcheiden ein
ſolches Bedauern das gar nicht ihnen ſelbſt ſondern ganz
dem Poſten gilt den ſie verlaſſen Oeſterreich bemerkt das
Blatt ſchließlich werde es nie vergeſſen was Bülow in den
letzten Balkanwirren für Oeſterreich getan hat Ueber den
neuen Reichskanzler ſchreibt das Fremdenblatt Herr von
Bethmann Hollweg beſitzt alle jene Eigenſchaften die dem
Leiter der inneren Politik des Deutſchen Reiches notwendig
ſind Auch in alle jene Reſſorts die ihm ferner liegen
wird er ſich bald finden um ſo leichter als ihm zur Seite
ein ſo ausgezeichneter Kenner der äußeren Politik ſteht wie
der Staatsſekretär Freiherr von Schoen

Zur Ernennung des neuen Reichskanzlers äußert ſich
einſtweilen nur der radikale Ruß in Petersburg Er
ſchreibt Eine trockene Beamtenfigur erſetzt den talent
vollſten aller Kanzler nach Bismarck Das Ausland beſon
ders Rußland muß mit einer Wendung der deutſchen Politik
nach rechts rechnen Wenn Berlin ſeinen Blick pommerſchen
Junkern zuwendet ſtehen immer diplomatiſche Zollkala
mitäten bevor

Bülow und Bebel

Für den Humor in ernſter Stunde ſorgt der Vor
wärts Wir geben folgende Gegenüberſtellung Bülows
und Bebels ohne Kommentar wieder

Die Heidenangſt Bülows vor der Sozialdemokratie kontraſtiert
übrigens gar poſſierlich mit Bülows duftenden Ruhmredigkeiten
ſeiner redneriſchen Vernichtung der Sozialdemokratie Es hieße
einen Bebel wirklich beleidigen auch nur eine Parallele zwiſchen
ihm und dem ſeichten Schönredner Bülow ziehen zu wollen dem
man noch viel zu viel Ehre antat wenn man ihn einen Feuille
toniſten nannte Dort eine elementare Redegewalt die hiſtoriſcher
Einſicht ſozialer Leidenſchaft entſtrömte bei Bülow ein präten
tiöſes Prunken mit allerhand diplomatiſchen Anekdötchen Leſe
früchtchen Zitätchen Aber es iſt wieder kennzeichnend für die
politiſche Genialität des verbrauchten Handlangers der Agrarier
daß er ſich in demſelben Atemzuge ſeiner redneriſchen Siege über
die Sozialdemokratie und der glorreichen Strategie der Hottentotten
wahlen rühmt in dem er bekennt daß er nur deshalb den Kampf
gegen die frivole Politik des Agrariertums nicht habe aufnehmen

können weil er ein ungeheures Wachstum der vernichteten
Sozialdemokratie habe befürchten müſſen

Jrügerische Krbeitertührer
L O Das Verhalten der Arbeiterführer die der Zen

trumsfraktion des Reichstages angehören in der Frage der
Reichsfinanzreform ruft allgemeine Entrüſtung hervor Die
Herren werden es ſchwer haben ſich vor ihren Wählern zu

J n

katholiſchen Arbeiter

beſonders das Verhalten des Zentrumsabgeordneten Gies
berts feſtgenagelt der in ſeinen Reichstagsreden von Wohl
wollen für die Arbeiter ſtets überfließt der aber ohne Zau
dern für alle die dilettantenhaften Steuervorlagen des
ſchwarz blauen Blocks geſtimmt hat und mit ihm ſeine Be
rufsgenoſſen während andere Zentrumsabgeordnete wohl
den Mut fanden bei dieſer und jener Gelegenheit gegen
die Fraktion zu ſtimmen

Der Gewerkverein ſchreibt dazu Die katholiſchen
Arbeiter kennen die Schuldigen in dieſem Traugxſpiel und
werden ſich dieſe Behandlung nicht gefallen laſſen weil ſie
durch ihre eigenen Führer auf den Widerſtand gegen dieſe
Steuermacherei feſtgelegt worden ſind An den Proteſt ſind
ſie gebunden um ſo mehr als obendrein die Beſchlüſſe des
Reichstages ja noch ſehr viel ſchlechter ausgefallen ſind als
die auch von den katholiſchen Arbeitern vorher energiſch be
kämpften Steuervorſchläge der Regierung Jm Oktober v
als die Steuerpläne der Regierung bekannt geworden waren
nahm der Verband weſtdeutſcher katholiſcher Arbeitervereine
auf ſeinem Delegiertentage in Eſſen ſcharf Stellung gegen
dieſe Steuerpläne Herr Giesberts hielt das Referat
Eine Reſolution die ſich gegen die Belaſtung des Konſums
ſcharf ausſpricht und die eine Heranziehung der beſitzenden
Klaſſen fordert fand ſogar einſtimmig Annahme Herr
Giesberts Herr Wiedeberg und Herr Becker und wie die
Renommierarbeiter der Zentrumsfraktion ſonſt noch heißen
kümmerten ſich um dieſe Willensäußerung blutwenig Sie
ſtimmten gegen die einzig richtige Beſitzſteuer die Erb
ſchaftsſteuer und für die ſchwer auf dem Volke laſtenden
indirekten Steuern

Das Gewerkvereinsblatt erklärt weiter zu dem Thema
Es tut uns aufrichtig leid um den Abgeordneten Gies

berts daß er ſich durch ſeine Zugehörigkeit zum Zentrum
zum Verräter an den ſelbſt von ihm für richtig erkannten
ſteuerlichen Grundſätzen hat machen laſſen müſſen Wir
machen kein Hehl daraus daß wir gerade für Giesberts ob
gleich er unſer Gegner iſt viel Sympathie empfanden Gies
berts hätte gerade hierbei der Arbeiterſache einen großen
Dienſt erweiſen können wenn er das Zentrum dahin gebracht
hätte ſeinen Standpunkt in der Steuerfrage zur Geltung zu
bringen Wir zweifeln auch nicht daran daß er den Verſuch
gemacht hat Jm Zentrum hat aber wieder einmal das
agrariſche Element den Sieg davongetragen Es iſt ein
Skandal wie eine Partei die ihre Macht in der Haupt
ſache der katholiſchen Arbeiterſchaft verdankt in dieſer
unerhörten Weiſe Schindluder ſpielt mit den
Jntereſſen aller Arbeiter und damit auch der

Das durfte Giesberts nicht
mitmachen Wenigſtens hätte er gegen das Zentrum ſtim
men müſſen wenn ihm nicht ſeine Ueberzeugung die er auf
dem Verbandstage der katholiſchen Arbeitervereine in Eſſen
vertrat dazu hätte bringen können aus der Zentrumspartei
auszuſcheiden Die Arbeiterpartei wird es nie verſtehen wie
ein Arbeiterführer ſich ſo ſelhſt hat untreu werden können
Das Organ der ſüddeutſchen kathol Arbeitervereine Der
Arbeiter ſchrieb noch vor kurzem daß derjenige der erbe
auch am beſten in der Lage ſei auf den Altar des Vater
landes ſeine Opfergaben zu legen Das Junkertum wollte
es anders und das Zentrum und chriſtliche Gewerkſchafts
führer halfen mit den junkerlichen Willen durchzuführen

Einſt wird der Tag kommen da auch den Zentrums
arbeitern ob des Verhaltens ihrer Führer die Augen über
gehen werden Das wird aber nicht vor Freude ſein
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Gaſtwirte und Zündholzſteuek Alles ausverkauft
Die neue Zündholzſteuer äußert ſchon jetzt vor ihrem Jn

krafttreten ihre Wirkungen auf das öffentliche Leben Jn den

r F

Gaſtwirtſchaften und größeren Kaffeehäuſern Verlins waren die

3 mee
billige aber ſtets praktiſche Haus Möbel und Spielgeräte
Wahre Kunſt ift einfach und gerade an der Einfachheit
werden ſich unſere Kinver künſtleriſch bilden Unſere Kinder
werden wir anleiten in Ton Gips Sand Plaſtellma und
anderen Stoffen zu modellieren und zu formen Handfertig
keit für Knaben und Handarbeit für Mädchen werden in den
Dienſt der künſtleriſchen Bildung der heranwachſenden Gene
ration treten

Bedeutende Geiſter wie Kant und Schiller haben durch
tiefſinnige Unterſuchungen ſchon früher nachgewieſen daß
das kindliche Spiel und die Kunſt der Erwachſenen in einem
engen inneren Zuſammenhang ſtehen Jedem Spiel desKindes entſpricht auf der höheren menſchlighen Entwicklungs

ſtufe eine Kunſt man vergleiche Singe und Reigenſpiel
der Kinder Muſik Bewegungsſpiel Tanz lebhaft
dramatiſches Spiel Schauſpielkunſt Bilderbuchbeſehen
und einfaches Malen ungeübter Kinderhände Malerei

uppenſpielen entſpricht der Plaſtik das Spiel mit Steinen
ölzern uſw zum Bauen der Baukunſt und Architektur

Geſchichten und Märchenerzählen der Epik Romane No
vellen uſw der Erwachſenen die halb ſinnlos geſprochenen
Worte unſerer Kleinen die Kinderreime bereiten die lyriſche
Dichtung vor die die höchſten wärmſten und edelſten Emp
findungen des Erwachſenen darſtellt

Der Sinn für die Farbe entwickelt ſich beim Kinde erſt
im 3 oder 4 Lebensjahre daher ſind farbige Bilderbücher
anfangs überflüſſig Das Kind erfreut ſich an ſchwarzen

r r ebenſo wie der Wilde der auf niedriger
Kulturſtufe ſtehende primitive Menſch Erſt auf einer
öheren Stufe ſieht das Kind die Tiefendimenſionen in

einem Flächenbilde weil es anfänglich in der Natur auch
alles nur flächenhaft ſieht Das Gefühl für Entfernungen
bildet ſich erſt durch Greifen durch Betaſten durch Erfah
rung aus

Märchen haben künſtleriſch erziehenden Wert da ſie ein
bewußtes Widerſpiel an Schein und Wirklichkeit darſtellen
Das Kind wird dadurch und durch rechtgeleitete ſpätere
Lektüre guter Jugendſchriften nicht etwa der jetzt ſo
häufigen Jugend Schundliteratur zur vollen äſthetiſchen
Genußfähigkeit mit dem Bewußtſein vom Scheincharakter
der Kunſt erzogen

Beſuche der Muſeen wo dies angängig iſt ſollte man

heranwachſenden Kindern nie verbieten Lehrer und Eltern
ſollten gemeinſame Beſuche guter Theater Ausſtellungen
Bilderſammlungen Vorführungen vornehmen Eine
Sammelmappe guter Reproduktionen unſerer beſten klaſſi
ſchen Gemälde und Skulpturen ſollte in jedem Hauſe zu
finden ſein Auf euphoniſch ſchönes Leſen gutes Deklamieren
unſerer beſten Dichtungen muß in den Schulen noch weit
mehr Gewicht gelegt werden Mit dem dreizehnten vier
zehnten Jahre verſtehen unſere Kinder auch ſchon einige
unſerer klaſſiſchen Theaterſtücke Beim unterrichtlichen Be
trachten guter Lektüre beſonders Gedichte darf der Lehrer
nicht das Werk bis ins Einzelne zerpflücken und zergliedern
ein Gedicht iſt ein Kunſtwerk und muß als Ganzes auf die
Kindesſeele einwirken

Unſere deutſche Kunſt iſt ſo reich ſo tief daß die Ueber
fülle ſogar zwingt manches Wertvolle auszuſcheiden Leider
weiß unſer Volk noch viel zu wenig von Holbein Dürer

Overbeck Cornelius Schwind Richter Rethel
chnorr von Carolsfeld Fritz Uhde Böcklin Menzel Stein

hauſen Thoma und anderen Malern noch viel zu wenig
von Peter Viſcher Adam Kraft Andreas Schlüter Schadow
Rauch Rietſchel Hildebrand und anderen Bildhauern kennt
noch viel zu ungenau die großen ſchönen deutſchen Bau
werke wie die Dome von Köln Bamberg Speyer Worms
Straßburg die Wartburg die Albrechtsburg bei Meißen
die Marienburg das Rathaus in Bremen das Heidelberger
Schloß und vieles andere Andererſeits ſollte man außer
deutſche Kunſt niemals von der Betrachtung in der Jugend
erziehung ausſchließen

Unſre Jugend muß unſere klaſſiſchen Meiſter der Muſik
nicht die Gaſſenhauerfabrikanten unſerer Großſtädte

kennen lernen darum ſollte man eifrig die ſchon teilweiſe
eingeführten Jugend und Volkskonzerte pflegen Unſere
J muß ferner ſo geleitet werden daß ſie es im ſpäteren

eben unmöglich fertig bringt ohne eine Hausbibliothek der
deutſchen Klaſſiker zu exiſtieren

Natürlich ſoll die Erziehung des Kindes zum Kunſt
verſtändnis niemals die Erziehung zum Naturverſtehen
überwuchern Jn und mit Natur und Kunſt ſoll der moderne
Menſch leben will er nicht in Materialismus und Kultur
roheit untergehen

m

Benutzung zu finden Das ſoll jetzt anders werden d ſrelen

Nach dem Jnkrafttreten der neuen Steuer würde die tägliche
Erneuerung der Zündhölzer in größeren Lokalen eine recht erheh
liche Mehrausgabe bedeuten und ſo gehen viele Wirte dazu über

die freie Lieferung der Zündhölzer einzuſtellen
Sie bringen ſtatt deſſen am Büfett und an anderen Stellen
Zigarrenanzünder mit kleinen Gasflämmchen an wie ſie in den
Zigarrenhandlungen ſchon längſt vorhanden ſind Das bedeutet
für die Wirte eine große Erſparnis für die Zündholzfabriken aber
einen beträchtlichen Ausfall

Seitens des Privatpublikums werden jetzt ſo berichtet man
aus Berlin die Geſchäfte geſtürmt da jeder noch vor der zu er
wartenden Preiserhöhung ſeinen Bedarf an Zündhölzern für recht
lange Zeit decken will Die Geſchäfte der Zündholzgroßhändler in
Berlin mußten wiederholt wegen allzu ſtarken Andrangs geſchloſſen
werden Selbſt in großen Warenhäuſern waren Zündhölzer
vielfach ausverkauft oder es wurde wenigſtens nur je
ein Paket Zündhölzchen abgegeben Verſchiedentlich hatten die Ge
ſchäftsinhaber Plakate angebracht mit der Jnſchrift Lager auf
geräumt Alles ausverkauft

Der Proteſt der deutſchen Aerzte
Damit durch die Erklärung des kürzlich gegründeten

Reichsverbandes deutſcher Aerzte nicht der Anſchein geweckt
werde als ſeien die deutſchen Aerzte in ihrer Gegnerſchaft
in Sachen des Reichsverſicherungsgeſetzentwurfes uneinigz
bringt der Verband der Aerzte Deutſchlands mit dem Sitze
in Leipzig deshalb kurzweg der Leipziger Verband ge
nannt die Tatſache zur öffentlichen Kenntnis daß hinter
ihm 22 484 Aerzte ſtehen und der Proteſt des Aerztetages
in Lübeck von den Vertretern von 333 Bundesvereinen ein
ſtimmig gefaßt worden ſei Dagegen vertrete der Reichs
verband deutſcher Aerzte der ſeine Mitgliederzahl bis jetzt
der Oeffentlichkeit vorenthalte nur die Intereſſen einer
kleinen Sondergruppe von Aerzten Eine Organiſation be
ſitze er überhaupt nicht eine Mitgliederverſammlung habe
noch nicht ſtattgefunden Seine oben erwähnte Kundgebung
gehe deshalb formell lediglich von ſeinem Begründer und
dem fünfköpfigen Vorſtande aus

Fortbildungsſchulen für Mädchen
Der Landesverein preußiſcher Volksſchullehrerinnen

hat in einer an den Handelsminiſter gerichteten Eingabe die
Bitte ausgeſprochen bei dem in Ausſicht geſtellten Entwurf
zur Regelung des Fortbildungsſchulweſens dahin zu wirken
daß die Fortbildungsſchulpflicht noch auf die geſamte weib
liche ſchulentlaſſene Jugend unter achtzehn Jahren ausge
dehnt werde

Der Staat habe die Pflicht auch der weiblichen ſchulent
laſſenen Jugend Zeit und Gelegenheit zu geben ſich die
jenigen Kenntniſſe und Fertigkeiten anzueignen die ſie in
ihrer Verufsſtellung heben und ihr dadurch den Kampf um
die Exiſtenz erleichtern können

Preiserhöhung bei der Reichsdruckerei
Kartenbriefe Poſtkarten Briefumſchläge Streifbänder

und andere offene Karten die zur Verſendung als Drus
ſachen beſtimmt ſind und von der Privatinduſtrie hergeſtellt
werden kann man auch mit dem Freimarkenſtempel be
drucken laſſen Der Aufdruck der Markenſtempel geſchieht
in der Reichsdruckerei Außer dem Nennwert der aufge
druckten Marken iſt eine beſtimmte Gebühr für den Auf
druck zu entrichten Dieſe Entſchädigung betrug bisher 75
Mk für jedes volle oder angefangene Tauſend Durch eine
beſondere Verfügung des Reichspoſtamts dem die Reichs
druckerei unterſtellt iſt iſt dieſer Satz vom 1 Auguſt an auf
3,50 Mk erhöht worden

Heer und Flotte
Perſonalveränderungen Aus der Zahl der am Donnerstag

veröffentlichten Perſonalveränderungen in der Marine heben wir
die folgenden hervor

Der zur Verfügung des Staatsſekretärs des ReichsMarine
amts ſtehende Vizeadmiral Schmidt wurde in Genehmigung
ſeines Abſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen Penſion zur Dispoſition
geſtellt Gleichzeitig iſt ihm aus dieſer Veranlaſſung der Charakter
als Admiral verliehen Der Jnſpekteur der 1 Marine Jnſpektion
Konteradmiral Kalau v Hofe wurde auf ſein Geſuch mit der
geſetzlichen Penſion zur Dispoſition geſtellt Der Direktgr der
Marine Akademie Kapitän z S v Dambrowski iſt zuw
Konteradmiral ernannt worden

Allgemeine Mitteilungen
Der bisherige Kultusminiſter Dr Holle der ſich

in Godesberg am Rhein niedergelaſſen hat iſt in Dortmund ein
getroffen wo er bei ſeinen hochbetagten Eltern längeren Aufent
halt nehmen wird Der Miniſter leidet nach wie vor an ſtarker
Gedächtnisſchwäche

Wie erinnerlich hatte der Bezirkskommandeur Oberſtleut
nant Märker in Worms auf die Reſerveoffiziere ſeines Bezirk
bezüglich des im Frühjahr zur Wahl ſtehenden Offiziersaſpiranten
des katholiſchen Rechtsanwalts Heim dahingehend gewirkt da
Heim der als Student einer katholiſchen Verbindung angehör
hatte abgelehnt wurde Die Angelegenheit die ſeinerzeit auch den
Reichstag beſchäftigte hat ihre Erledigung mit der auf Anſuchen
jetzt erfolgten Verabſchiedung Märkers gefunden

Ausland
Undiskutierbar für die türkiſche Regierung

Ueber die Kretafrage fand eine vertrauliche Sitzung
des türkiſchen Miniſterrats ſtatt Jn ihr wurdenGrundzüge der türkiſchen Antwort auf die Note der vier
Garantiemächte beſprochen Nach ſicheren Jnformationen
ſind die Hauptpunkte des einſtimmigen Beſchluſſes folgende
Undiskutierbar für die türkiſche Regierung iſt jeder S
ſchlag der direkt oder indirekt die Souveränitätsrechte d
Sultans über die Jnſel in Frage ſtellt Jn der Note i
von Droits suprèmes des Sultans auf die Jnſel die Rede
S Ausdruck iſt nur gebraucht worden um den in de

es Sultans zu vermeidenWas mit der Aufrechterhaltung des Status guo in de

eren Note gebrauchten Ausdruck Souveränitätsrechte
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ung der Jnſel gemeint iſt iſt unklar Die Efn ton verſetzt und deſſen Nachfolger werde der frühere r
griffe in die Souveränitätsrechte des Sul
kans wie ſie auf erichtlichem und adminiſtrativem Gegriechiſcherſeito e eigen nnen nicht

eduldet werden enn die Mächte ſpäter geneigt ſein
werden eine neue Verwaltungsform für die Jnſel zu finden
ſo iſt für die türkiſche Regierung die Gewährung einer
Autonomie wie auf Samos diskutierbar Jede andere
orm die auch nur von einer Einſchränkung der Souveräni

tätsrechte des Sultans auf der Jnſel ſpräche müſſe die
Regierung beſtimmt ablehnen

Von der perſiſchen Revolution
Aus Baku wird gemeldet daß ſämtliche Schiffe der

ruſſiſchen Kaſpiſchen Flotte nach Perſien abgingen Der
ruſſiſche und engliſche Geſandte haben nach Beginn des
Bombardements den Schah in ſeinem Gartenpalaſt beſucht
um ihn zur Bewilligung eines Waffenſtillſtandes zu über
reden Der Schah erwiderte jedoch er werde
kämpfen bis ſich die Nationaliſten ergäben
Wenn nötig werde er ſelbſt ſeine Truppen
in die Schlacht führen Trotzdem ſollen Verhand
lungen zwiſchen den feindlichen Parteien eingeleitet ſein
die jedoch erſt nach einem blutigen Kampf zum Frieden
führen dürften Die Möglichkeit beſteht auch weiter daß
der Schah ſich in eine Geſandtſchaft flüchtet

Dem Daily Telegraph wird aus Konſtantinopel tele
graphiert daß nachdem die Vertreter der Schutzmächte
Kretas der Pforte die Noten bezüglich der Räumung Kretas
übergeben hatten die Dragomane der engliſchen und ruſ
ſiſchen Geſandtſchaften eine zweite Note überbrachten
in der die Pforte erſucht wurde ihre Truppen aus
der Nähe der perſiſchen Grenze und aus Ur
mia zurückzuziehen Die Forderung ſoll einen weit
tieferen Eindruck in den türkiſchen Regierungskreiſen gemacht
haben als die Kretaer Note zumal die Türkei ſich mit
zußland und England wie der Korreſpondent des Daily

h behauptet über die perſiſche Politik verſtändigen
wollteDie letzten Nachrichten über die Kämpfe in Teheran
ſind außerordentlich ſpärlich Bisher ſteht noch nicht feſt
wer geſiegt hat Augenblicklich ſcheint jedenfalls ein ge
wiſſer Stillſtand eingetreten zu ſein Es verlautet daß
Oberſt Liachoff Befehl gegeben habe das Feuer einzuſtellen
Die Koſaken haben in der letzten Zeit nicht mehr geſchoſſen
Das Gewehrfeuer das zwiſchen den Leuten des Schahs und
den Bachtiaren im Gange war und das Geſchützfeuer der
Nationaliſten iſt ſo gut wie eingeſtellt Truppen des Schahs
haben das Nordoſttor angegriffen ſind aber von den Natio
naliſten mit ſchweren Verluſten zurückgeſchlagen worden
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Militäriſche Vorbereitungen an der griechiſch türkiſchen
Grenze

4 Rach der griechiſchen Grenze nehmen die Türken un
ausgeſetzt bedeutende Truppen und Munitionstransporte
vor Die Operationsarmee hat im Grenzgebiet teilweiſe
bereits Aufſtellung genommen Zwei Bataillone von
Atvaly einige Bataillone von Smyrna Schnellfeuer
geſchütze Munition Artillerie und Kavallerie ſind geſtern
eiligſt an die Grenze geſandt worden Am Eingang des
Golfs von Saloniki hat man mit dem Placement von
Anterſeeminen bereits begonnen Said Paſcha aus
Smyrna der das Terrain und die Verhältniſſe an der
Grenze gründlich kennt wurde zum Kommandeur von
Serres ernannt

Seit einigen Tagen wird der griechiſche Waffenſchmug
gel in geſteigertem Maße betrieben Eine griechiſche Barke
wurde in dem Moment gefangen genommen als ſie in
Katherina Olympos 600 Grasgewehre viele Bomben und
Munition auslud Die Verdächtigen werden rückſichtslos
verhaftet

Das Ergebnis der Unterſuchung gegen die ruſſiſchen
Revolutionäre in Schweden

Die polizeiliche Anterſuchung gegen die anläßlich des
Zarenbeſuchs und der Ermordung des Generals Beckmann
verhafteten ruſſiſchen Revolutionäre iſt abgeſchloſſen worden
Der Polizeipräſident gibt als Unterſuchung bekannt daß ein
häufiger Verkehr der in den letzten Wochen vor dem Zaren
beſuch in Stockholm angekommenen Ruſſen mit dem Kolpor
teur Vang dem Mörder des Generals Beckmann feſtgeſtellt
worden iſt Des weiteren hat nach dem offiziellen Anter
ſuchungsergebnis die Gefahr eines Attentats
gegen den Zaren beſtanden Da man in dem könig
lichen Schloſſe das vor der Ankunft des Zarenpaares der
Beſichtigung durch das Publikum zugänglich war zwei
Ruſſen Selzerovitſch und Tobelis bemerkte die anarchi
ſtiſcher Amtriebe verdächtig waren wurden dieſe feſtgenom
men Tobelis hat im Polizeiverhör eingeräumt daß von
den revolutionären Ruſſen die ſich kurz vor dem Zarenbe
ſuche in Stockholm eingeſtellt hätten ein Attentat
gegen das Leben des Zaren geplant geweſen ſei
Selzerovitſch und ein anderer Anarchiſt namens Serſchner
ſollen ſich nach der Angabe Tobelis bereit erklärt haben am
Tage der Landung des Zaren ein Motorboot zu beſchaffen
alle Pläne ſeien aber an den umfaſſenden Vorſichtsmaßregeln
der Stockholmer Polizei geſcheitert Am Schluſſe des offi
ziöſen Polizeiberichts wird erklärt daß die ſämtlichen ver
hafteten Ruſſen wegen ihrer anarchiſtiſchen Anſchauungen
der öffentlichen Sicherheit gefährlich ſeien weshalb der hier
S Mgrndigen Behörde dringend empfohlen werde ſie aus

eiſen

Kleine Tagesnachrichten
Die Camelots du Roi veranſtalteten am National

feiertag anti republikaniſche Kundgebungen Eine
aufreizende Fahneninſchrift wurde von der Polizei entfernt Die
Menge beantwortete die royaliſtiſchen Herausforderungen durch
Hochrufe auf die Republik und den deplazierten Ruf Nieder
mit den Preußen Den Schutzleuten wurden Ovationen
bereitet

Der 19 jährige Ruſſe Victor Waſſiliew inGenf deſſen Auslieferung die ruſſiſche Regierung verlangt iſt be
ſchuldigt ſich an der Beraubung der Kaukaſiſchen Bank in Nowo
Tſcherkask deren Angeſtellter er war beteiligt zu haben Der
Raub beträgt 10 000 Rubel und erfolgte durch Terroriſten die
mit Revolvern bewaffnet waren Waſſiliew beſtreitet jede Schuld
und willigte in ſeine Auslieferung ein

Zur Abreiſe des japaniſchen Botſchafters
a u s Waſhington Eine Kabelmeldung aus Tokio wieder
holt die Gerüchte Botſchafter Takahiras Reiſe bedeute ſeine Ab

miniſter Makino
als korrekt

Dreizehn politiſche Verbrecherinnen die
teils zur Zwangsarbeit teils zur Anſiedlung in Sibirien verur
teilt waren ſind aus dem Moskauer Frauengefängnis entſprungen
Die Flucht erfolgte mit Hilfe einer Aufſeherin die ſcheinbar gebunden
aufgefunden wurde Drei andere Aufſeherinnen haben ebenfalls
mitgeholfen ſie wurden ſämtlich verhaftet Von den Flüchtlingen
ſind ſechs bereits wieder eingefangen

Die Meldung gilt in unterrichteten Kreiſen
ſtrahlte ihnen nur ſo aus den Augen Run haben unſere braven
Kanoniere bis zum Mannöver noch einmal gute Zeit Dann aber
wenn ſie wieder vom Bahnhofe in die Stadt einrücken gilt s bald
letzten Abſchied nehmen

Gegen die Hutnadeln
unſrer Damen die in der Tat nicht ſelten gefährliche
Dimenſionen annehmen hat die Polizei in Hannover
mobil gemacht Sie hat folgende Verfügung erlaſſen

der Familie um Erleichterungen im Gefängnis wurden abgelehnt

Schiffbau gelegenheiten zu ſchaffen da England

Lopuchins Verſchickung nach Sibirien findet Ende
Juli ſtatt und zwar nach dem Gouvernement Tobolsk Kreis
Bereſoa Seine Frau und Tochter gehen mit Alle Bittgeſuche

AdmiralLord Charles Beresford wies in einer
Rede die er bei einem Bankett der Londoner Handelskammer hielt
nachdrücklich auf die Notwendigkeit hin ſchleunigſt weitere

zurzeit im Jahr nur ſieben große Kriegsſchiffe mit entſprechender
Armierung Deutſchland dagegen zehn fertigſtellen könne

Nicht mehr die Marſeillaiſe Aus Toulon wird
berichtet daß bei einer Truppenſchau General Burnoſt einer
Militärkapelle als dieſe wiederholt die Marſeillaiſe ſpielen wollte
zugerufen habe Spielt etwas anderes dieſes Lied kennen wir
ſchon Der Se hat großes Aufſehen erregt und wird zweifel
los der Gegenſtand einer Unterſuchung werden

berufung der Wiener Votſchafter Uchida werde nach Waſhing
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Claährend der
Reisezeit

übermitteln wir auf Wunsch

unseren Hbonnenten die

SaaleZeitung
nach allen Orten des Jn und Auslandes
und zwar durch Vachſendung unter Strerf
band oder durch Poſtüberweiſurteg
ſoweit letztere zuläſſig iſt Jedenfalls
wählen wir wenn nicht beſondere Wünſche
vorliegen die billigſte Beförderungs
weiſe

Für tägliche Nachſendung eines abon
nierten Exemplares unter Streifband
berechnen wir

a nach Orten innerhalb Deutſchlands und
Oeſterreich Ungarns p Woche 50 Pf

b nach dem Auslande p Woche 80 Pf
Bei Poſtüberzweiſungen berechnen

wir für jeden Monat oder einen Teil
desſelben 40 Pfg
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Halle und Umgebung
Halle a 16 Juli

Böſe Nachricht für Raucher

Die Tabakſteuer tritt am 15 Auguſt d J in Kraft und wird
wie ein Jmporthaus bekannt macht die in Deutſchland gearbei
teten Zigarren um ca 20 Pro z verteuern wogegen auf alle im

Ausland gearbeitete Sorten alſo Havanna Holländer Braſil
Manila Jmporten eine Verteuerung von 40 Proz vom Wert der
Zigarren eintritt

Zündhölzer auf Vorrat

Zündhölzer werden in Rückſicht auf die kommende Zünd
holzſteuer vom Publikum in Maſſen zuſammengekauft Viele Haus
haltungen verſorgen ſich auf Jahre hinaus was zurzeit ja noch
ein billiges Vergnügen iſt Siehe Artikel unter Deutſches Reich

Auf dem Patentmarkt tauchen elektriſche Zünder in Menge auf
die beſtimmt ſind nach Einführung der Steuer den Rauchern als
Erſatz für die teueren Hölzchen zu dienen

Unſer Artillerieregiment

kehrte geſtern nach einer dreiwöchigen Schießübung vom
Truppenübungsplatze Altengrabow in die Garniſon zurück
Die Ausladung der Mannſchaften Pferde und Heſchütze auf dem
Güterbahnhofe vollzog ſich bis in die Abendſtunden hinein Die
einrückenden Batterien riefen beſonders bei der weiblichen Jugend
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Jn letzter Zeit iſt wiederholt beobachtet worden daß
durch die übergroßen Hutnadeln der Damen andere Per
ſonen nicht nur im höchſten Grade e ertatl de
auch verletzt worden ſind Es wird deshalb darauf hin
gewieſen
nicht nurStraßenpolizeiverordnung über das Tragen von Gegen
ſtänden durch welche Perſonen verletzt oder beläſtigt werden
können ſchuldig machen
Strafgeſetz in Konflikt kommen und
etwa angerichteten Schaden oder Verletzungen haftpflichtig
gemacht werden können
empfiehlt es ſich deshalb das Tragen übergroßer oder an
der Spitze nicht verwahrter Hutnadeln zu unterlaſſen

ſondern

die Trägerinnen derartiger Hutnadeln ſich
einer Uebertretung der Beſtimmungen der

ſondern auch leicht mit dem
ferner für

Jm eigenen Jntereſſe der Damen

Ordensverleihung Geh Baurat a D Reck bisher
Mitglied der Eiſenbahndirektion zu Halle erhielt den
Kronenorden 3 Klaſſe

Die vierte Lehrerfahrt des Deutſchen Flottenvereins zu
der 300 deutſche Lehrer aus allen Bundesſtaaten Einladung
erhalten haben findet vom 25 bis 30 Juli ſtatt
den dabei Hamburg Kiel
Helgoland Wilhelmshaven und Bremen beſucht

Es wer
Nordoſtſee Kanal Cuxhaven

C

Kunst und Wissenschaft
Hans Hoffmanns Heiſeßung

fand geſtern nachmittag auf dem neuen Weimarer Friedhof
ſtatt Das Erbbegräbnis des Dichters liegt am gleichen
Abhange gegen Südoſten wo ſich Ernſt v Wildenbruch ſeine
letzte Ruheſtätte wählte und wo zur Zeit deſſen Grabdenk
mal eine Art offene Halle aus Sandſteinquadern in antiker
Formenſprache der Eingang von doriſchen Säulen flankiert
emporwächſt Der ſchlichten Beiſetzung ging eine kirchliche
Trauerfeier in der Friedhofskapelle voran zu der ſich außer
den Angehörigen Hoffmanns eine erleſene Gemeinde der
Weimarer Gelehrten Schriftſteller und Kunſtwelt einge
funden hatte Verſchiedene Korporationen denen der Ver
ſtorbene angehörte oder naheſtand hatten Deputationen ge
ſandt ſo die deutſche Schillerſtiftung das Goethe Schiller
Archiv der Künſtlerverein Unter denen die der Leiche das
Geleite zur Gruft gaben bemerkte man Staatsminiſter
Exzellenz Dr Rothe Geheimen Hofrat Prof Dr Suphan
den Direktor vom Goethe Schiller Archiv den Direktor der
groß herzoglichen Kunſtſchule Profeſſor Hans Olde den
Direktor der großherzoglichen Muſikſchule Profeſſor Walde
mar v Baußnern von bekannten Schriftſtellern hatten ſich
unter anderen Karl Schüddekopf Wilhelm Arminius H G
Gräf Max Geißler eingefunden

Graf Zeppelin Leipziger Ehrendoktor Jn akademiſchen
Kreiſen verlautet daß Graf Zeppelin von der Univerſität
Leipzig gelegentlich ihrer am 30 Juli ſtattfindenden

Jahrfeier zum Ehrendoktor ernannt werden
wird

Hermann Heiberg der vielgeſchätzte Novelliſt und Ro
manſchriftſteller hat der Magdeb Ztg zufolge von der
Staatsregierung einen Ehrenſold von 3000 Mark er
halten Der Dichter lebt ſeit Jahren in Schleswig und iſt
jetzt 69 Jahre alt

Theater und Musik
Die Leipziger Stadttheaterfrage Die Stadtverordnetenver

ſammlung in Leipzig beſchloß unter Zuſtimmung des Rates dem
Pächter des Stadttheaters Direktor Volkner den Theater
fundus für 300 000 Mk abzunehmen ſowie jährlich für Neuan
ſchaffungen den Betrag von 33 350 Mk aus der Stadtkaſſe zu
zahlen ferner den Pachtzins vom 1 Januar ab zu erlaſſen und
einer Erhöhung der Eintrittspreiſe zuzuſtimmen Direktor Volk
ner hatte erklärt daß er ohne dieſe Aenderungen den Pachtvertrag
nicht aus ten könne ohne ſich finanziell zu ruinieren Er habe
in den letzten vier Jahren über eine halbe Million Mark zugeſetzt

Provinzial Nachrichten

Neues Licht über das Blankenburger Duell
Unter dieſer Ueberſchrift verbreitet die Braunſchw

Landesztg eine neue Darſtellung der beklagenswerten
Duellaffaire die ihr von legitimierter Seite zugegangen iſt

Die junge Dame ging mit mehreren älteren Damen am
27 Januar d J zu der Feſtlichkeit welche die Kompagnie des
Hauptmanns M zur Feier des Geburtstages Seiner Majeſtät im
Reſtaurant Zum Großvater veranſtaltete Die Vorſtellung ſah
ſie mit an und verließ um 9 Uhr das Lokal in Begleitung des ihr
zu ihrem Schutze von dem Herrn Hauptmann mitgegebenen ver
heirateten Oberleutnants Z Derſelbe ſchlug der jungen Dame den
Weg übers Schloß vor indem er meinte in der Stadt könnten ſie
beide durch betrunkene Soldaten Unannehmlichkeiten haben Die
Bedenken der Dame zerſtreute er durch die Bemerkung daß die
Leute ja der Braut eines Kameraden in Begleitung eines alten
Familienvaters nichts nachſagen könnten Kaum unterwegs be
nutzte der Herr die Gelegenheit die junge Dame zu küſſen wogegen
ſich dieſelbe natürlich ſträubte Damit nicht genug machte er ihr
die unglaublichſten Angebote und verſuchte ſie zu vergewaltigen
Die junge Dame wehrte ihn mit allen ihr zu Gebote ſtehenden
Mitteln ab ſchlug ihm ins Geſicht ſpie ihn an kratzte und biß ihn
ſagte ihm daß er ihr zum Schutze mitgegeben ſei und legte ſich end
lich aufs Vitten Jhr Bitten tat er mit Worten ab die ich aus
Rückſicht ſpeziell auf die junge Witwe nicht anführen will Den
Hinweis der jungen Dame daß ſie die Braut eines Kameraden ſei
wies er mit der Bemerkung ab daß der Bräutigam ja nicht daaus der Küchenregion große Freude hervor Mit Stolz ſahen

die Mädchen ihre Schätze hoch zu Roß und die Wiederſehensfreude ſei und er ſeine Stelle gern vertreten wolle Jhren energiſchen



Be Sqlimmeres Auf mehrſage drehen Jene e ſe n bä ſ de bie vor den
Elternhauſe unbeantwortet blieben erklärte ſie ihm endlich daß
er verrückt ſei und er ſie mit ſolchen Reden nach dem Vorher
gegangenen verſchonen ſollte

Was nun die Vorwürfe die man der jungen Dame macht
betrifft daß ſie ſo lange geſchwiegen ſo ſind dieſelben im höchſten
Maße unberechtigt Erſtens iſt es wohl begreiflich daß einem
gasjährigen jungen Weſen die Scham den Mund verſchloß daß ſie
dann aber nach langem reiflichem Ueberlegen es doch für ihre
Pflicht hielt ihrem Bräutigam Mitteilung von dem Geſchehenen
zu machen Warum ſie es nicht früher getan Ganz einfach des
halb weil ſie ihren Verlobten von Weihnachten bis Pfingſten nur
beim Tode ſeines Vaters ſah und dieſe Gelegenheit nicht benutzen
wollte dem Tiefgebeugten noch mehr Kummer zu machen eine
Handlungsweiſe die dem Gefühlsleben der jungen Dame alle Ehre
macht

Nach dieſer den Tatſachen entſzrechenden Darſtellung überlaſſe
ich es jedem Gebildeten ſich ſein Urteil über den ganzen Fall mit
ſeinen Konſequenzen zu bilden

Maſſenvergiftung durch Hackfleiſch
Plauen 15 Juli Jn Mylau im Vogtland ſind 40 Per

ſonen an Vergiftungserſcheinungen ſchwer erkrankt Die Urſache
iſt der Genuß von verdorbenem Hackfleiſch Die Staatsanwalt
ſchaft hat eine Unterſuchung eingeleitet

Der Parfeval III
Bitterfeld 15 Juli Priv Tel Der Ballon der

nun ſchon lange zur Fahrt nach Frankfurt a M bereit liegt
konnte auch heute ſeine Reiſe infolge des unbeſtändigen
Wetters und des Windes nicht antreten Die Fahrt war
anfangs in ſichere Ausſicht genommen ſie ſollte zwiſchen
8 und 9 Uhr abends ſtattfinden aber im letzten Augen
blicke bewölkte ſich der Himmel und die Fahrt unterblieb

Abgeordneter Kölle
Aus dem Kreiſe Jlfeld 14 Juli Amtsgerichtsrat

Kölle der bei der kürzlich ſtattgehabten Wahl ſein Abge
ordnetenhausmandat an Herrn Berginſpektor Spinzig ab
treten mußte ſteht auch im Reichstage als Abgeordneter
nicht ſicher

Wie geſtern aus dem Reichstage berichtet wurde auf
Grund der Wahlprüfungen in der Kommiſſion die Wahl
nicht für gültig erklärt ſondern an die Kommiſſion zurütk
verwieſen Da wird möglicherweiſe auch für den Reichstag
eine Neuwahl notwendig und ob da ſo ſchreibt die Nordh
Allg Ztg Herr Kölle ſein Mandat behaupten wird nach
dem er durch die ablehnende Haltung zur Reichserbanfall
ſteuer wie durch ſeine Zuſtimmung zu den ganzen Steuer
vorlagen der neuen Mehrheit im Kreiſe Goslar Zellerfeld
Jlfeld 13 Hannover große Unzufriedenheit erregt hat
ſteht ſehr in Frage Er iſt ſeit 1907 Reichstagsabgeordneter
ſein Vorgänger war Herr Fabrikbeſitzer Horn der in der
Hauptwahl am 26 Januar 1907 mit 6562 Stimmen unter
lag da Herr Kölle mit 7175 Stimmen mit dem Sozialdemo
kraten Leinert 7779 Stimmen in Stichwahl gelangte Jn
der Stichwahl ſiegte Herr Kölle mit 13 974 Stimmen gegen
den Sozialdemokraten der 8196 Stimmen erhielt Der
Wahlkreis iſt von 1898 bis zur Auflöſung im Dezember 1906
von Herrn Horn natl vertreten geweſen
Herr Kölle gehört bekanntlich zur Wirtſchaftlichen Ver

einigung

Obſervanz der Straßenreinigung

8 Erfurt 14 Juli Jn dem ſeit längerer Zeit ſchweben
den Prozeſſe zwiſchen der hieſigen Polizei und dem Erfurter
Haus und Grundbeſitzerverein wegen der Frage der
Straßenreinigung in Erfurt iſt nunmehr der Hausbeſitzer
n in oberſter Jnſtanz vor dem Kammergericht unter
egen

Das Kammergericht hat entſchieden daß die Erfurter
Hausbeſitzer auf Grund einer Obſervanz verpflichtet ſind
die Bürgerſteige und Straßen auf ihre Koſten zu reinigen

V Zeitz 14 Juli Die Arbeiten an den Rat
hausbauten gehen immer mehr ihrer Vollendung ent
gegen Jn zwei Monaten gedenkt man mit allem fertig
zu ſein Dann ſoll in der zweiten Hälfte des Septembers
die feierliche Einweihung des Neu und Umbaues erfolgen
zu der auch der Oberpräſident der Provinz Sachſen und der
Regierungspräſident in Merſeburg Einladungen erhalten
haben Auch mit den Arbeiten zu dem von Herrn Finkgrafe
geſtifteten Brunnen iſt man eifrig beſchäftigt

Kelbra 14 Juli Ballonlandung Jn ver
gangener Nacht landete hier ein Luftballon aus Göttingen
Wegen widriger Luftſtrömung und ungünſtigen Wettkers
mußte er hier vorzeitig niedergehen Die Jnſaſſen vier
Herren reiſten heute nachdem der Ballon auf der Station
Berga wieder verladen war nach Göttingen zurück

Nordhauſen 15 Juli Landgerichtsdirektor
Geheimer Juſtizrat Lindenberg iſt nachdem
er am 1 Juli aus dem Amte geſchieden geſtorben Nur
ein paar Tage hat der Herr Landgerichtsdirektor Geheime
Juſtizrat Wilhelm Lindenberg die Ruhe nach langer er
ſprießlicher Tätigkeit genoſſen Seine Geſundheit war ja
gerade in letzter Zeit nicht beſonders ſtark aber ſein plötßz
liches Hinſcheiden wird doch viele überraſcht haben Ein
treuer Diener ſeines Königs und der Juſtitia iſt dahin
gegangen und Tauſende haben ihn näher kennen gelernt
die in den vielen Verhandlungen die er leitete geladen
waren Nun ruht er aus von der Bürde ſeines mitunter
ſchweren Amtes ein ehrlicher rechtlicher charaktervoller
Menſch ein guter Geſellſchafter ein guter Gatte und Vater
Möge ihm die Erde leicht ſein und er in Frieden ruhen

Meuſelwitz 15 Juli Ein alter Jnduſtrie
zwei g unſerer Stadt die Mechaniſche Weberei ſoll in
nächſter Zeit wieder eingeführt werden Nach mehr als
30 jährigem Beſtehen geriet die Firma Zſchoch Co im
Herbſt 1907 in Liquidation Die Arbeiter 200 300
mußten entlaſſen werden Jetzt hat man die Abſicht den
Betrieb wieder aufzunehmen

Gera 13 Juli Das Verſchwinden der Frida
Schneider hat endlich ſeine Aufklärung ger Heute
früh wurde das vermißte Kind als Leiche in der Elſter an

t In der Leichenhalle wurde feſtgeſtellt daß an
er Leiche keine Spuren eines Verbrechens vorhanden

Es wird vielmehr angenommen daß das Kind aus Anacht
ſamkeit unweit der elterlichen Wohnung in die Elſter ge
fallen und ertrunken ſei

Allſtedt 15 Juli Der Mord an dem Arbeiter
Chriſtian Schmidt aufgeklärt worden Die Attentäter
zwei Markthelfer und der Gehilfe eines Kaſpertheater

Eääund ihn erſtochen

I Leipzig 15 Juli Kleines Mißverſtändnis Als König Friedrich Auguſt in Wieſenbad bei
Annaberg kürzlich bei ſeinem Beſuche die Fronten der Ver
eine abſchritt ſprach er einen Arbeiter der eine Auszeich
nung für Treue in der Arbeit trug mit den Worten an
Nun wie lange ſind Sie denn ſchon hier Die Antwort

lautete 20 Minuten Majeſtät Der Arbeiter hatte ge
prrn König wolle wiſſen wie lange er ſchon hier ſtehe

und warte
i Colditz 15 Juli Auszeichnung für einen

elf jährigen ebensretter Dem elfjährigen
Sohn Fritz des Stadtmuſikdirektors Stadler wurde für die
Rettung eines 12 Jahre alten Mädchens aus der Mulde
die ſilberne Lebensrettungsmedaille verliehen Die Aus
zeichnung wurde dem wackeren Knaben an Ratsſtelle über
reicht

Vermischtes

Die Sahara als Dichterparadies
Das lärmvolle haſterfüllte poefieloſe Treiben des modernen

Lebens erſchwert es dem Dichter grauſam die Welt um unſterb
liche Werke zu bereichern Schwer wird es die Muße zur tief
ſinnigen Selbſtverſenkung zu finden und alle ſtörenden und
hemmenden Ablenkungen von ſich zu ſtreifen um nur für den
heiligen Kuß der Muſe ſich rein und würdig zu erhalten Das
hat eine Gruppe engliſcher Dichter empfunden die ſich kürzlich zu
einer Geſellſchaft zuſammengeſchloſſen haben deren Ziel es iſt
dem nüchternen Geſchäftstreiben der Gegenwart eine Renaiſſance
der Poeſie entgegenzuſtellen Jn der Stille und der Einſamkeit
wollen die britiſchen Muſenſöhne weihevolle Stunden dichteriſcher

Wüſten der Sahara ſind das Ziel ihrer Dichterſeele Zwölf
Poeten ſind bereits zuſammengetreten um alljährlich fünf Monate
lang von der verderblichen Berührung mit der zerſetzenden Zivili
ſation ſich loszureißen fernab aller Verkehrsſtraßen wollen ſie in
dem großen Sandmeer ihr Lager aufſchlagen und hier in der Stille
ſich erbauen gegenſeitig ihre Werke vorleſen und neue größere
ſchaffen Urſprünglich war das Hinterland von Mogador als
Dichterparadies in Ausſicht genommen erfahrene Kenner des
Landes aber haben die Jünger Apolls darüber aufgeklärt daß
ſie in jener Gegend wohl bald die gefährliche Bekanntſchaft räube
riſcher Eingeborener machen würden die vorausſichtlich für reiche
Beute und ſchweres Löſegeld mehr Verſtändnis zeigen könnten
als für Meiſterwerke der Dichtkunſt Man hat jetzt Algier vor
geſchlagen aber hier droht der Einſamkeit durch die Nähe der
großen Touriſtenſtraßen wiederum Gefahr ſo daß die endgültigen
Reiſepläne noch nicht feſtſtehen Bis hierüber Klarheit geworden
iſt wollen die britiſchen Poeten Anregung und Erbauung ſuchen
durch ſtille Pilgerzüge zu den Wohnſtätten großer Dichter

Bereits in der nächſten Woche ſoll damit der Anfang gemacht
werden und zwar hat man Deutſchland dabei den Ruhm
des Vorranges eingeräumt die Dichtergeſellſchaft wird über den
Kanal kommen um in Weimar und anderen Ehrentempeln
großer Dichter Jnſpirationen zu ſuchen

Das entſcheidende Merkmal
Eine Kaſernenhofblüte ein an ein bekanntes Beiſpiel

erinnerndes Muſter von Feldwebellogik erzählt ein Leſer
der Tägl Rundſch Er hörte ſie vor einigen Wochen in
Berlin Ein Feldwebel eines dortigen Garde Regimentes
befahl am Sonntag den zehn zum Kirchgange Auserwähl
ten anzutreten Dann ſollten die Proteſtanten links die
Katholiken rechts beiſeite treten Es geſchah nur einer
blieb in der Mitte

Was bis du denn fragte der ſtrenge Herr
Altkatholiſch
Was gloobt Jhr denn
Wir glauben nicht an die Unfehlbarkeit des Papſtes
So Na daran glooben wir voch nicht alſo gehſt du

zu den Evangeliſchen

Woher ſtammt der Name Amerika
Angeblich iſt er auf den im Jahre 1451 in Florenz gebdrenen

Jtaliener Amerigo Vespucci Americus oder wie er ſich
in ſeinen Schriften ſelbſt nennt Albericus Vesputius zurückzu
führen der gegen Ende des 15 Jahrhunderts nach Spanien und
Portugal kam und von hier aus in den Jahren 1499 bis 1504
mehrere Reiſen nach der neuen Welt machte Die Berichte die
Vespucci über ſeine Reiſen veröffentlichte fanden da ſie ſo ziemlich
die erſten ausführlicheren Angaben über den neu entdeckten Welt
teil brachten zu Anfang des 16 Jahrhunderts eine ſehr große
Verbreitung ſie erſchienen in lateiniſcher italieniſcher deutſcher
und franzöſiſcher Sprache und machten Vespuccis Namen ſehr be
kannt während der Entdecker Amerikas Columbus viel weniger
bekannt wurde

Dieſem Umſtande iſt es wohl zuzuſchreiben daß man mehr
und mehr Vespucci mit der Entdeckung der von ihm geſchilderten
Mundi novi in Verbindung brachte bis ſchließlich der deutſche
Gelehrte Waltzemüller Waldſeemüller zu St Dié in Lothringen
in ſeiner 1507 erſchienenen Cosmographiae introductio in der
Annahme daß Vespucci der Entdecker des amerikaniſchen Feſt
landes ſei den Vorſchlag machte das Land nach ihm America zu
nennen Es iſt nun bisher immer angenommen worden daß dieſer
Vorſchlag Waltzemüllers allgemein Anklang fand und daß alſo
Amerika ſeinen Namen dem Jrrtum dieſes deutſchen Gelehrten
verdankt Wie wir im Prometheus Verlag von Rudolf Mücken
berger in Berlin W 10 leſen iſt nach Angabe von Prof Wilde
dieſe Annahme aber nicht richtig Der Name Amerika ſoll
nämlich aus Amerika ſelbſt ſtammen Als im Jahre 1522 Gil
Gonzales de Avila das heutige Nikaragua eroberte fand er für
ein Bergland zwiſchen den heutigen Städten Libertad und
Juigalpa bei den Eingeborenen die Bezeichnung Americ oder

Amerique anſcheinend zuſammengeſetzt aus den Toltekiſchen
Worten meric Berg und ique groß Danach iſt es nicht
unwahrſcheinlich daß Amerika ſeinen Namen den Tolteken den
Ureinwohnern Zentralamerikas verdankt

Liebigbild und Nationalſtolz Man ſchreibt aus Mai
land Die Jtaliener ſind in ihrem Nationalſtolz ſehr leicht
verletzt und dulden es nicht mehr daß man ihr Land als die
Heimat des dolce far niente und des maleriſchen Bettelns
darſtellt Vor einigen Jahren z B fiel hier auf dem Skala
theater ein Ballett durch weil eines der Bilder unter den
Typen Neapels einen Tanz zerlumpter Lazzaronibuben

l brachte Neuerdings hat ein Bald aus einer Liebig Serie
Epiſoden aus dem Kinderleben große Entrüſtung hervor

vorher mit eglkenen c Wer

Erleuchtung ſuchen nichts anderes als die eintönigen ſandigen

J TJ

der Chinefen Afrkkaner
beim Spiel oder bei der

Arbeit dargeſtellt ſind zeigt das italieniſche Bild zer
lumpte kleine braune Kerle wie ſie gerade von einem
Paſſanten einen Solda erbetteln Der Vorſtand des Mai
länder Drogiſtenvereine hat bei den Generalvertretern der
Liebig Geſellſchaft für Jtalien gegen die Verteilung der
Serie lebhaften Einſpruch erhoben und mit dem Boykott des
Fleiſchextraxtes gedroht falls ſeinem Wunſche nicht ent
ſprochen werde Er hat außerdem die Wiederverkäufer er
ucht alle Exemplare der Serie zu vernichten da ihre Dar
tellung beim Jtaliener das Gefühl bitterer Demütigung

und beim Ausländer verachtenden Spott hervorrufen müſſe
Spenden und Legate Baron Albert Rothſchild hat an

läßlich des Ablebens ſeines Sohnes Oskar für die Armen Wiens
und für die israelitiſche Kultusgemeinde je 10000 Kronen zur
Verteilung in der Sterbewoche geſtiftet Außerdem bekommt der
Unterſtützungsverein der Studenten 100 000 Kronen und weitere
100 000 Kronen werden für eine mathematiſch aſtronomiſche Stif
tung verwendet weil der Verſtorbene Vorliebe für dieſe Wiſſen
ſchaften zeigte

Ein verhängnisvoller Scherz Ein tragiſcher Vorfall der dem
Leichtſinn eines Vaters zuzuſchreiben iſt hat ſich im Dorfe Diſſen
in der Lauſitz ereignet Dort ließ der Koſſät Burchart von
ſeinem ſieben Jahre alten Knaben das Teſching holen um die
Vögel aus dem Garten zu verjagen Als der Knabe mit dem Ge
wehr aus der Wohnung trat rief ihm der Vater ſcherzend zu Na
zeige mal wie gut du zielen kannſt Das Kind drückte ab ein
Schuß krachte und der Vater ſtürzte in die Bruſt geſchoſfen zu
Boden Er liegt hoffnungslos danieder

Das gekürzte Gehalt der Volksvertreter Jm ungariſchen
Parlament hatte es ſich in letzter Zeit wiederholt ereignet daß
Abgeordnete aus der BVibliothek wertvolle Bücher entlehnt hatten
ohne ſietrotz wiederholter Mahnung zurückzuerſtatten Die be
treffenden Abgeordneten waren nun ſehr unangenehm überraſcht
als ihnen der Wert dieſer Bücher von ihren Diäten abgezogen
wurde Die Abzüge beliefen ſich bei manchen Abgeordneten auf
500 1000 1500 ja ſogar auf 2000 Kronen Die Affäre erregt in
Ungarn das unangenehmſte Aufſehen

e

Leſzte XNachriehten
Der Eiſenbahnzug im Stationsgebände

Eine ſchwere Entgleiſung bei Simbach

O Landau a Jſar 15 Juli Privattelegramm
Ein ſchweres Eiſenbahnunglück hat ſich heute nachmittags
144 Uhr auf der Lokalbahnſtrecke Landau Arnsdorf ereig
net Von einem Perſonenzug löſten ſich bei Simbach vier
mit Steinen beladene Güterwagen los und fuhren mit furcht
barer Gewalt die ſteile Straße hinab Ein Bremſfer wurde
tödlich verletzt Die entgleiſten Wagen fuhren mitten in das
Stationsgebäude von Simbach hinein und riſſen einen Teil
des Hauſes nieder Die im Stationsgebäunde und in der
Reſtauration anweſenden Perſonen konnten ſich mit Mühe
retten

Verurteilung eines Soldatenſchinders
H Thorn 15 Juli Wegen Mißhandlung Untergebener

in 33 Fällen ſowie wegen vorſchriftswidriger Behandlung
und Beleidigung eines Antergebenen und wegen Anmaßung
einer Befehlsbefugnis wurde der Sergeant Thomas Schott
vom Jnfanterieregiment Nr 176 vom Kriegsgericht zu drei
Monaten Gefängnis verurteilt Von einer Degradation
wurde Abſtand genommen

Ehrenmitgliedſchaft Bülows
II München Gladbach 15 Juli Fürſt Bülow hat die

ihm angetragene Ehrenmitgliedſchaft des Geſamtverbandes
evangeliſcher Arbeitervereine Deutſchlands mit Dank ange

nommen
Jtaliens Teilnahme an der Jla

Frankfurt a 15 Juli PrivattelegrammNach einem Bericht des Kaiſerlichen Botſchafters in Rom
hat die königliche italieniſche Regierung beſchloſſen zur
Anteilnahme an der Jnternationalen LuftſchiffahrtsAus
ſtellung in Frankfurt am Main acht Offiziere d er
Pionierbrigade zu entſenden die daſelbſt Freifahrten
unternehmen ſollen

Neue Verkehrsanlagen in Südamerika
Montevideo 15 Juli Die Regierung hat der Pan

american Rail Rod Compagny die Erlaubnis zum Bau
einer Eiſenbahn von Colonia an der reRio de la Plata bis San Louis an der braſiligniſchen
Grenze erteilt Die Strecke beträgt ſechshundert Kilometer

ieſe Bahn verbindet dann die vorzugsweiſe von Deutſchen
bewohnte Provinz Rio grande do Sul mit dem La Plata
und mit dem Welthafen von Buenos Aires Ferner plant
ein Anternehmen einen Hafen bei Colonig zu erbauen und
vierzigtauſend Hektar Land zu beſiedeln

Der Zar beſucht den Sultan
H Konſtantinopel 15 Juli Das Regierungsblatt

Jttehad meldet daß der Zar im Herbſt den Sultan be
57
ſuchen werde

WetterAusſichten
16 Juli Bewölkt mit Strichregen normale Temperatur17 Juki Wolkig mit Sonnenſchein wärmer meiſt trocken
15 Juli Wolkig mit Sonnenſchein normal warm ſchwül
19 Juli Bewölkt Gewitterluft warm z Regen
20 J uli Kühler veränderlich vielfach Gewitter
21 Juli Meiſt bedeckt kühler Regenfälle windig

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich für den politiſchen Teil i Eugen Brink
mann für Ausland Letzte Nachrichten u Sport Erich
Polckow für den lokal Teil für Provinzialnachrichten Gericht
und Handel Eugen Brinkmann für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt



Vermischtes

Antergang eines engliſchen Anterſeeboots
Aus Sheerneß wird gemeldet daß dort die Nachricht

von einer Kolliſion des britiſchen Submarinebootes O 11
mit einem unbekannten Dampfer eingetroffen iſt welche den
Untergang des O 115 mit der ganzen Be
ſatzung zur Folge hatte Das Unglück fand in den frühen
Morgenſtunden 17 Seemeilen von Yarmouth entfernt in
der Nähe von Lowestoft ſtatt O 11 war mit dem Boote

C 17 auf dem Wege nach Sheerneß Das Krieggsſchiff
Endymion iſt ſchleunigſt mit Rettungsapparaten und

Mannſchaften von Sheerneß nach der Unfallſtätte entſandt
worden Auch das Boot O 17 iſt ſchwer beſchädigt aber
in Sicherheit Leutnant Brodie und 15 Mann ſollen im
C 118 ertrunken ſein

O 11 gehört zu der Serie engliſcher Unterſeeboote
die im Jahre 1906 auf Stapel gelegt wurden Es hat eine
Länge von 41,1 Meter und ein Deplacement von 318 To
C 17 iſt noch neueren Datums und erſt im vergangenen

Jahre vom Stapel gelaufen

Der Kaiſer im Verliner Roſengarten Auf ſeinem Nach
mittagsſpazierritt durch den Tiergarten berührte der Kaiſer
den Prinz Joachim begleitete auch den neuen Roſengarten
Als der Monarch von der Charlottenburger Chauſſee aus
den Tiergartendirektor Freudemann erblickte rief er dieſen
herbei und begrüßte ihn mit den Worten Sie haben ja
hier das reine Paradies geſchaffen Der Kaiſer ſagte
ſeinen baldigen Beſuch an und erſchien dann auch mit dem
Prinzen Joachim ritt durch die ganze Anlage hindurch und
drückte dem Tiergartendirektor wiederholt ſeine Anerkennung
über die neue gärtneriſche Schöpfung aus Der Kaiſer gab
den Befehl die Statue ſeiner Gemahlin unverzüglich im
Garten aufzuſtellen und danach die Anlagen dem Publikum
zu öffnen Mit der Einfriedigung des Gartens durch einen
Drahtzaun und ſeiner Schließung bei Anbruch der Dunkel
heit erklärte ſich der Monarch einverſtanden

Ein Duell auf offener Straße Jn Piacenza hatten ſich
der Hauptmann Oberti und der Leutnant Baſſt auf dem
Korſo der Stadt erſt geprügelt und dann auf der Stelle
duelliert Beide Offiziere wurden jetzt vom Kriegsgericht
freigeſprochen Es erwies ſich daß der Hauptmann den
Leutnant ohrfeigte weil dieſer der Frau Obertis nachlief

Das Gericht nahm an daß der Hauptmann ſeiner Sinne
nicht mächtig geweſen ſei und daß der Leutnant aus Not
wehr gehandelt habe Das Publikum nahm das Urteil mit
lebhaftem Beifall auf

Gemäldeſchmudk in Eiſenbahnwagen Wir leſen im
Zentralblatt der Bauverwaltung Als Schmuck für neuere

Zugwagen der ſächſiſchen Staatsbahnen hat die
Wagenfabrik Werdau Oelgemälde hervorragen
der ſächſiſcher Städte und Landſchaftsbilder
von Künſtlerhand über den Jnnentüren der Abteile
erſter und zweiter Klaſſe anbringen laſſen Neben ihrem
nächſten Zweck erfüllen dieſe Bilder die weitere Aufgabe
die Reiſenden auf die Schönheiten Sachſens hinzuweiſen

J

Damit bewirken ſie neben einer Steigerung des Verkehrs
auch eine Hebung des Verſtändniſſes für die Schönheiten des
Landes und der Teilnahme am Heimatſchutz Dieſer erſte
Schritt im Sinne einer künſtleriſchen und geſchäftlich zweck
mäßigen Weiterbildung der Wagenausſtattung iſt freudig
zu begrüßen Die Ausſchmückung der Abteilwände mit ſchön
ausgeführten Lichtbildern der durchfahrenen Gegenden iſt
übrigens u a in England längſt allgemein üblich und
gewährt dem Reiſenden einen angenehmen Zeitvertreib Sie
ſcheint fich auch als Lockmittel zu Ausflügen bewährt zu
haben da die Eiſenbahngeſellſchaften die im übrigen alle
verfügbaren Wandflächen zu Anzeigen vermieten ſie ſonſt
kaum ſo eifrig weiter entwickeln würden Vielleicht treten
auch die übrigen deutſchen Eiſenbahnverwaltungen dieſen Be
ſtrebungen näher Wobei außer der erſten und zweiten auch
die dritte und vierte Klaſſe zu berückſichtigen wäre D Red

Unfng beim Rollſchuhlaufen Unter den Rollſchuh
läufern in Berlin macht ſich eine Anſitte breit die oft
verhängnisvoll werden kann Es handelt ſich um das An
hängen an Fuhrwerke Als geſtern ein etwa 18jäh
riger Rollſchuhläufer in der Bellevue Allee im Tiergarten
nicht recht vorwärtskommen konnte hängte er ſich an ein
Automobildroſchke Beim Einbiegen in die Charlotten
burger Chauſſee wurde der Unvorſichtige mit ſolcher Gewalt
von dem Kraftwagen abgeſchleudert daß er zu Boden ſtürzte
und mit dem Kopf auf den Fahrdamm ſchlug Jn be
ſinnungsloſem Zuſtand wurde der Unbekannte nach dem
Krankenhaus gebracht

Schreckliche Leiden Schiffbrüchiger Aus Sydney wer
den Einzelheiten eines Schiffbruchs gekabelt der an Schrecken
außerordentlich reich war Der Dampfer Tofua landete
dort geſtern fünf Ueberlebende des beim Middleton Riff an
der Küſte Südamerikas geſunkenen norwegiſchen Schiffes
Errol Siebzehn Perſonen ertranken oder verſchmachteten

ſpäter Die Ueberlebenden litten entſetzliche Qualen durch
Hunger und Durſt ſo daß die Frau des Kapitäns dieſer
war ertrunken ihre Kinder lieber gleichfalls dem Meere
preisgab da ſie fürchtete daß die halb wahnſinnigen Ma
traſen die Kleinen auffreſſen würden

Der Ochſe im Kaffeehaus Jn Toul verlud ein Schlächter
eine Anzahl Ochſen Eins der Tiere durch den Straßen
lärm wild geworden riß ſich los und ſtürzte quer über den
Bahnhofsplatz auf eine Kaffeehausterraſſe los auf der eine
Menge Leute Platz genommen hatten Der Ochſe warf hier
Tiſche und Stühle um und jagte alle Welt in die Flucht
Der zufällig des Weges kommende Gouverneur von Toul
Beneral Dupommier ſuchte das wütende Tier zu bändigen
indem er es bei den Hörnern ergriff Er wurde zu Boden
geſchleudert erlitt jedoch keine Verletzungen

Ein gefälſchtes Teſtament über eine Millionenerbſchaft
Das Neue Peſter Journal meldet Ein ſeit etwa zehn
Jshren ſich hinziehender Erbſchaftsprozeß in dem es ſich um
ver Millionen Kronen handelt iſt in eine entſchei
gende Phaſe getreten Das Budapeſter Strafgericht hat über
as Vermögen des Budapeſter Hausbeſitzers Jnduſtriellen

S Großgrundbeſitzers Dr Algdar Wohl der 1899 noch
nem Onkel dem Loſonczer Großgrundbeſitzer Hermann

g ohl Jmmobilien und Bargeld im Werte von 7 Millionen
denen geerbt hat die Kriminalſperre verhängt Zu

Peich wurde gegen Dr Wohl und jene Perſonen die in dem
eſtament das ſich als gefälſcht herausgeſtellt hat als
eugen fungierten das Strafverfahren eingeleitet

Das Grab im Polareis Vor einigen Monaten wurde ge
meldet daß zwei Fangfahrzeuge mit norwegiſcher und ſchwediſcher

Beſatzung im Eiſe bei Jan Main eingefroren ſeien Sowohl von
norwegiſcher wie von ruſſiſcher Seite wurde die Entſendung von
Hilfsexpeditionen damals lebhaft befürwortet der Gedanke mußte
aber aufgegeben werden da es als ganz unmöglich angeſehen
wurde durch das Eis bis Jan Main vorzudringen Jetzt wird
der Politiken aus Drontheim gemeldet daß das Fangſchiff On
ward doch einen Verſuch gemacht habe bis zur fraglichen Stelle
vorzudringen jedoch unverrichteter Sache habe zurückkehren müſſen
Das Schiff hat unterwegs Samojeden getroffen die erzählt haben
daß ſie an einem Denkmal mit Jnſchrift vorübergekommen
ſeien Die Samojeden konnten keine näheren Mitteilungen geben
man nimmt aber beſtimmt an daß das primitive Denkmal das
Grab eines der vermißten Schiffer habe bezeichnen
ſollen
gezwungen geweſen ihre Schiffe zu verlaſſen ſie dürften alle da
ſie nicht in bewohnte Gegenden gelangen konnten in jenen Eis
regionen ums Leben gekommen ſein

Hancdlel bowerbe und Verkohr

Wahrſcheinlich ſind die Mannſchaften der beiden Schiffe

Hamb rerage Santosamburg t 2zault Good 4 antoss vorm naohm abends
per September 89 Gd s d 30 4Derember 30 G 80 G4 32 494Mars so Gd 3c G 30 494Mai s Ga so Gd 36 fstill ruhig mattHavre 15 Juli Kaffee good average Santos per Sept

per Dez 39 per Mura 88 per Mai 88
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 15 Juli Kartoffelmehl und Stärke 24 75 28,26 Feuchte
Nagäeburg 15 Juli Prima Kartotlelstarke und Mehl tar

190 kg 26,26 26 76

Fettwaren und Oele
Rub o oko et per Oktober 59Köln 18 Juli Stadtsehmalz 67,28 amerik Steam 67,50Hamburg 15 Juli

Chamberlain 58,25

Soiritus
Nordhausen 15 Juli Branntwein 40 Vol Proz für 100 Kg

105 106 63,7563 76 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
79,26 1,25 M per loko Lieferung ohne Fass ad Brennerer

Wohe
Bremen 18 Juli Baumwolle feet Upl loko middl 66 Pfg
Liverpool 15 Juli Baumwolle Umsatz 8,000 Ballen davon

Import e,600 Ballen davon Amerikaner Ballen
Berliner Börse

Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Min Kredit 200,25 Diskonto 187 Deutsche Bank

343,20 Paketfahrt 116,80 Nordd Llovd 89,62 Russische Anleihe
von 1902 86,90 Laurahütte 183,60 Bochumer Guss 231,25 Har
pener 190,60 Gelsenkirchen 179,37 Berliner Handelsgesellschaft
172,70 Baltimore 116,70 Kanada 182,37 Phönix 176 Dresdner
Bank 153,62 Schaaffhausen 132,87 Lowbarden 21,10 A E G
231,90 Siemens Halske 220 Deutsche Uebersee 158,75 Luxem
burger 199,50 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höhe r Stahl Noelke 4
Vogel 1,25 Müser Brauerei 4 Deutsche Bierbrauerei 2 Ger
mania Brauerei Berlin 2 Patzenhofer Brauerei 1 Brauerei
Pfefferberg 1,50 Schultheiss Brauerei 1 Baugesellschaft Kaiser
Wilhelmstrasse 1,50 Giesel Zement 1 Ahrminium Ind Ges 1,75
Karlshütte 1 Chemnitz Zimmermann ,75 Leipziger Werkzeug

75 Loewe Co 1 Baer Stein 6,25 Vogtländ Masch 2
Badische Anilinfabrik 2,50 v Hevden chem Fabrik 1 Oranien
burger chem Fabrik 3 Schleswig 25 Berliner Mörtelwerke
Deutsche Gasglühlicht 7 Deutsche Waffenfabrik 1 Gustav Gen
schow Co 6,75 Rosenthal Porzellan 2 Alfeld Gronau Papier
fabrik 3 Varziner Papierfabrik 4,75 Bergmann Elektr 1,75
Bembergz Spinnerei 1,80 Arenberg Bergwerk 4 Donnersmarck
hütte 6,50 Mülheimer Bergwerk 1 Witten Gussstahl 1 nied
riger Akt Ges für Verkehrswesen 2,30 Terrain Südwest
1, 25 Egestorff Maschinen 2 Hofmamm Waggon 50 Panzer 2
Schwartzkopff 2 Sentker 1 Mühle Büningen 3,50 Schweiger
Glashütte 2 Neue Photogr Ges 50 Elberfelder Papierfabrik
1,75 Berliner Jutespinnerei 1 Braunschweiger Jute 2,75 Har
burg Wien Gummi 1,25 Kölner Bergwerk 4,25 Westf Stahl
werhke 2

Condoner Börse vom 15 Juli Es notierten Engl Konsors
84,25 Rio Tinto 74,12 Geduld 3,12 Goldfields ,84 Steel com 71,68
Steel prefs 128,76 Rand Mines 9,37 Anaconda 9 56

do in Philadelphia
Tendenz Weizen schwach Mais schwaoh

Liverpool 15 Juli
Alexandria 15 Juli

Nov 17,27 Jan 17,31

Aegyptische Baumwolle per Aug 9,11
Aegyptische Baumwolle per Aug 17,27

Chemische Pr
Hamburg 15 Juli

9,35 frei Fabregeng Hamburg

Metalle
London 165 Juli Ohili Kupfer stetig 58

Straſts stetig 18312, 8 Monat 188
13 Zink gewohnliche Marke träge 22 spes M

Amerikanische Warenmüärikte
Kabelmelänung via Azoren Emäden

8,5 8,35

TVasserstünde
4 bedeutet übep

Saale und Unstrut

unter Null

odukte
Chilisalpeter per loco ,921 Febr März

s Mon 58 Alnn
Blei span stetäg 12,

arKe 22

Vew Tork 15 7 14 T Onieago 15 7 14 TWeizen p Juli 130 131 Weizen p Juli 123i 126
Sept 118 115S Sept 1105 1 125Mais p Juli so 80 Mais p Juli 71 72p Sept 743 751 m Sept 66 66Mehl Spring elears S,05 S5,05 Hater p Juli 48 48Kaffee Vair Rio Nr 7,10 7,10 e Sept 42 43

v Juli 7,05 7,05 Roggen v Sept 60 80Auge 05 7,00 Schmalz Juli 11,80 11,77
Petroleum in Cases 10,80 10,80 Sept 11,82 11,80do in New Vork 8,40 8,40

Faſſ W unehs

sind in mässiger Tiefe Kohlen erbohrt worden die ertragver
sprechend sind Auch bei Borna wurden neuerdings wiede

schlossen Ebenso wurde bei Lob städt ein abbaufähige
Braunkohlenflöz festgestellt

werk zu errichten

2 Mill Mk Aktien der Gesellschaft am 20 Juli an der Leipzige
Börse zur Einführung

einer Dividende von 9 10 Proz vorzuschlagen
Leisniger Mühlen Akt Ges Leisnig Die der Gesellschaf

Neue Braunkohlenlager in Sachsen In der Nähe von Dahlen
r

einige Braunkohlenflöze von guter Beschaffenheit und abbau
würdiger Mächtigkeit erbohrt weitere Funde sind nicht ausge

S

die Gewerkschaft Braunkohlen
werke Borna beabsichtigt daselbst ein grosses Braunkohlen

Sächsisch Thüringische Aktiengesellschaft für Kalksteinver

weriung in Kösen Die Allgemeine Deutsche Kreditanstalt bringt
r

Akt Ges Oskar Schimmel Co Chemnitz Der Aufsichts
rat hat beschlossen der Generalversammlung die Verteilung

t

Artern Brückenpegel 14 Juli 6,881 16 Juli 0 38 J
Nebra Oberpegel 02 00 2 Sv Uuterpegel l 88 1,88 a hWoeissentels Oberpegel 2 44 44 7v Unterpegel ro 28 80 2 2Trotha o 15 2Alsleben Oberpegel 16 2, 0 16 8 44 S 4v Unterpegel 60 64 e 4Bernburg r 1,02 14 12Kalbe Oberpegel r 60 1,56 6do Unterpegel r 0,58 r 4 S 16

lser Eger Elbe Moldau

Jnli Fall Wuchs J Juli Fall Wucht
Budweis 14 50 86 Torgau 15 2,87 24Prag Wittenberg 2,81 1Jungbungel o,148 20 Kosslau 64 8 eLaun, 51 S 2 n r2,46 8Vardubits 37 43 Magdeburg 8,02 sBrendeis 1,36 44 Tangermde 2,83 6Melnik 2,42 140 Vietenbrge 42,60 16Leismeritz 16 42 17 er ODomier Peg 14 24 16
Aussig 2,98 129 Hohbhnstort 15 2,31 160Dresden 1 26 186 Lauenburg 2,20 11 2Aussig 15 Juli Pegelstand plus 298 em Vom Oberla c

gehörige Niedermühle zu Tragnitz ist zwecks Umwandlung in
eine Holzschleiferei bezw Papierfabrik in anderen Besitz über
gegangen wenn auch zunächst mur pachtweise Die Nieder
mühle ist im Jahre 1883 von den Leisniger Mühlen für 222 750
Mark angekauft und sodann vollständig umgebaut worden

Die Alkaliwerke BRonnenberg in Hannover haben in den
ersten 5 Monaten 200 000 Mk netto verdient Der Betrieb war
ungestört

Die Elbefrachten sind infolge geringer Zufuhren von See
am Donnerstag um 2 Pfg niedriger mithin seit Anfang des
Monats 12 Pfg gefallen

Der Verein Deutscher Jute Industrieller in Braunschwelg
berichtet unter dem 14 Juli Kalkutta Markt höher Hessians
102 02 40 bedingen 8 Rs per 100 Vardäs New VorkMarkt höher Hessians 10 02 40 kosten 4,50 Cts per Vard

Dundee Markt eher besser Es notieren Hessians 10 027
40 1 d bis 156 d per Vard Tarpaulings 20 07 45 3
per Vard Nr 6 Schussgarn 1 sh 3 d per Spyndle Deutsch
land Der Markt verlief fest bei vorwöchigen Preisen

Die Halberstadt Blankenburger Fisenbahn verzeichnet für
Monat Juni 52 550 Mk Einnahmen im Personenverkehr 83 520
Mark im Güterverkehr und 15 000 Mk an Nebeneinnahmen zu
sammen 151 070 MKk das sind 6840 Mk weniger als im gleichen
Monat des Vorjahres Befördert wurden 120 310 Personen und
58 390 t Güter im Juni

Waren und Froduhkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 16 Juli Am Frühmarkt notierten
Weſen inländ Roggen inländ 1e1,00 Hatfer märkischer
meoklenburg pommersecher preuss posenscher u schlesfseher frei
211217 mittel 205 210 gering 157 204 russischer mittel n gering
183 199 Mais runder 158 164 Gerste inläand Futtergerste mitte
und gering 160 175 gute 176 186 russische und Donau leichte 137
bis 148 Rrbsen inländ und aus ländischer FPutterware 200 208 Kleine

Weigenmehl 00 88,50 86 60 Roggenmehl 0 und 1 22,60 6,50

werden 41 em Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenziger Bevrlin

15 Juli 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Ü
Die Firma war heute zu nachstehenden Satzen Verkäuter

für Vorprämien bezw Käuter tür Rücokprämien
Vorprämien Rüäckpraäzaien

August September August September

bombarden 21 21 1 cFranzosen 156e 156 1637 1658Baltimore 118 119 2 i 11 2 114 2Canacd Pacifie 182t 186 180 3 189 3

armstädt B S S vDisc Comm 18es8 189 185 1 183 21Berl Hdlsges iraihs 175 rki 7 ſt 171 s
Dtsch Bank 244 245 24 241 21Dresdner Bk 155 152 2 151 I i3 Ored o 202 183 1068ussenbank 144 145 F SDynam Trust SHamb Packet 118 1185 2 i 11 2 1142 21Nordd Lloyd 91 2 9 22 875 5 zie
Prince Henry 2 131 2Gr Berl Str 186 1872 3 18139Reichsanl 87 n sti g
Russen v 1902 67 87 1 S SBochumer 233 8 2336 2277 327ture 1862 187 180 i z50Gelsenkireh S 183 185 8Harpener 193 2 19 c 188 187Phönix s s 119 8 n riß sZehn 2o08t 8 203 1968 194 4
A E G 2843 23 l 2386 85 229 l 288

Weirenkleſe 11,59 12 50 Roggenkleie 12 62 18 10 Alles frei Bann
Hamburg 15 Juli treidemarkt Weizen

Mecklbg 270 275
Gerste fester südruss 119 121 Hafer fest Holst
Mecklenburger 209 215 Mais befestigt La asta 121 122

Juli 72 Sept ,67Stetig Umsatz 22,000 kg
Liverpool 15 Juli

Dez 8,6 Pest
Okt d 7

Pesd 15 Juli Weizen fest per Okt 18,56 Gd 18,87 3B
Roggen per Okt 10,18 Gd 10 19 Br Hafer per Okt 73
T,7 Br Mais per Juli 98 Gd 7,98 Br

Zucker

Roter Winterweizen per Sept 8,10 pe

Rendement neue Usanoe trei an Bord Hamburg
vorm nachm abenàdsper Juli 10,60 10, 47 10,46 KAugust 10,55 10,52 10,52Oktober 10,90 95 HosDezember 9,90 9,90 9,97 dMärz 10 t 10 10 eApru 10 e 10,20 lo r ot ruhig ruhig

Ostholst
Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 194 200

Andwerpon 15 Juli Deutseher La Platazug Konrrakt per
Nov 5,62 Jan 5,57 Märs 67,50 Pr

r

Mais bunter amerikanischer per Sept 6/7 per

Gd

Hamburg 15 Jali Räbenrohzueoker 1 Prodakt Basts 889

Naohfrage und Angebot Proſse von Ka Kuxoen

von Samuel Zielenzriger Berlin und Essen 15 Juli

Geld ſ Brier Geld BrietAdler Kali V A S Hugo 3225 3275Alexandershball 9650 9750 Immenrode 8900 4000Beienrode 5600 5700 Johannashalll 4700 4850
Burbach 13,000 18,500 Justus 1 90 9 IOarlsfund 7100 7500Kaiseroda 8400 8809Cecilienhall S Krügershall Akt 98 101Desdemona 7600 Ludwigshall 82 84Desoh Kali Akt 129 130 Neustassfurt 10,500 1 1,000
Dentsohland 4450 465 0 Reichskrone
Friedrichshall 97 99 ossa 1100 1200Gläuchaut Rolancd SSondershausen 17,000 17,500 Ronneberg Akt 138 140
Ganmbershall 4000 4100 Rothenber 2450 26525Honn Kali Akt Sachsen WeimarHansa 83675 8800SohieterkauteHattort Vor A 2 Siegtried l 4900 5100Holddorg 75 76 Sigmundshall 1751 178Hoeldvungen 1550 1900 Teutonia Akt 148Heldrungen II 1775 1850Wilbelmsehall 12,650 12,950
Herwoenon II Z Windershball 14,200 14 600Robontels 7800 8000 gReden rollen 5200 5800

S

e

e
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